
Velden wird Radler-Mekka
Zum fünften Mal: Radkriterium feiert ein kleines Jubiläum

Aus einer fixen Idee ist
mittlerweile ein etab-

liertes Radrennen gewor-
den: Das Veldener Radkri-
terium gibt es in diesem
Jahre bereits zum fünften
Mal; ein kleines Jubiläum.
Der Pfingstsonntag ist
mittlerweile im Radsport-
kalender fest für das Rad-
kriterium in Velden einge-
plant. Das Rennen durch
die Marktgemeinde ist als
eines der schwierigsten in
Deutschland bekanntge-
worden. Es ist genauso ge-
liebt wie gefürchtet bei
den Aktiven. Der rund 1,3
Kilometer lange Rund-
kurs stellt mit den Flach-
stücken, den unterschied-
lichen Kurven, dem leich-
ten Gefälle und – quasi als
Krönung – dem Marktberg
hohe Anforderungen an
alle Fahrer. Diese werden
zwar keinen Blick dafür
haben, aber er führt auch
an den markanten Stellen
Veldens mit den Kunstwerken des
Veldener Vorzeigekünstlers Profes-
sor Georg Brenninger vorbei.

Wie so oft liegt der Ursprung
beim Enthusiasmus eines Einzel-
nen; in diesem Fall bei dem radbe-
geisterten Veldener Joseph Schus-
ter. Er überlegte, wie er ein hochka-
rätiges Radrennen nach Velden ho-
len könnte. Da traf es sich gut, dass
er Tilman Rieger und Ewald Stroh-
meir, die Macher der Bayernrund-
fahrt, kannte. Er bekniete sie solan-
ge, bis sie 2013 die Bayernrundfahrt
durch Velden führten. Trotz widri-
gem Wetter haben die Veldener ein

tolles Rahmenprogramm auf die
Beine gestellt. Der Elsaß-Bäcker,
Toni Jung aus Schönberg, ist unge-
fähr genauso radlnarrisch wie Jo-
seph Schuster. Die beiden haben
sich zusammengetan und Toni Jung
kreierte auch noch die mittlerweile
legendäre Radlerbreze, die es auch
schon bis zur Tour d’Alsace (Elsass-
rundfahrt) und zur Tour de France
geschafft hat.

Die Begeisterung in der Marktge-
meinde war so groß, dass die Orga-
nisatoren überlegten, wie sie diese
Radbegeisterung am Leben halten
können. Da kam ihnen die Ge-

schichte zu Hilfe: Die Bay-
ernrundfahrt gibt es nicht
mehr. Schnell wurden ein
Organisationskomitee ge-
gründet, die passende Stre-
cke ausgearbeitet und -
ganz wichtig - Sponsoren
gesucht. So kam es 2015
zum ersten Veldener Rad-
kriterium. Damit eine Ver-
anstaltung in dieser Grö-
ßenordnung reibungslos
über die Bühne gehen
kann, braucht man natür-
lich auch die Unterstüt-
zung zahlreicher Helfer. So
ziehen hier die Gemeinde,
der Bauhof, die Feuerwehr,
die Malteser und der TSV
Velden an einem Strang.
Nicht vergessen darf man
die rund 60 aktiven Helfer
und Mitorganisatoren.
■ Die Startzeiten

Den Anfang macht das
Rennen der Hobbyklasse;
Frauen und Männer wer-
den getrennt gewertet.

Startschuss ist um 13 Uhr. Sie müs-
sen 20 Runden (rund 26 Kilometer)
bewältigen. Hier wird auch der Ex-
Profi Christophe Kern, wie der El-
saß-Bäcker Toni Jung aus Rittersho-
fen, an den Start gehen.
Gegen 14.10 Uhr starten die Profis
der Eliteklasse. Sie fahren 43 Run-
den (rund 56 Kilometer) mit acht
Sprint- und acht Prämienwertun-
gen.
Die Schülerrennen (Fette-Reifen-
Rennen) beginnen gegen 15.50 Uhr.
Die Veldener Schlagersängerin Eva
Luginger präsentiert zudem Lieder
aus ihrem neuen Album.

Die engen Kurven verlangen den Fahrern einiges ab.


